
Mechanisierungsansätze 

für den Steillagenweinbau

Pillnitzer Weinbautag

04.02.2020 

Daniel Regnery, DLR Mosel



Steillagen

Nur Begehbar

Handarbeit

Querterrassierung

Einzel-

Stock-

erziehung

Monorack-

Bahnen

Nur 

Quergehen

bis 40 %

Direktzug

Schmalspur

Hydrostatische

Aufsitzraupe

Hydrostatische

Handgeführte

Raupe

Querterrassieung

Oder in Falllinie

-fehlende Zeilenbreite, fehlende Zuwegung, störende Mauern

- Begrünung Bis

65 %

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

Querterrassierung mit Fahrterrassen

Seilzug

Seilzuggeräte SMS

klass.

Seilzug

geräte Leicht- oder

Eigenbau

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

Sonderlösungen
Bsp. 

Schenk-Spritzgerät

RMS

mit Hangelwinde

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

UAV



Weinbau in der Ebene:

• Volle Direktzugmechanisierung

• Zeilenbreiten: 2m, 

Spalierdrahtanlagen, 

Falllinienbewirtschaftung bis 

ca. 40 % Steigung



Steillagen

Nur Begehbar

Handarbeit

Querterrassierung

Einzel-

Stock-

erziehung

Monorack-

Bahnen

Nur 

Quergehen

bis 40 %

Direktzug

Schmalspur

Hydrostatische

Aufsitzraupe

Hydrostatische

Handgeführte

Raupe

Querterrassieung

Oder in Falllinie

-fehlende Zeilenbreite, fehlende Zuwegung, störende Mauern

- Begrünung Bis

65 %

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

Querterrassierung mit Fahrterrassen

Seilzug

Seilzuggeräte SMS

klass.

Seilzug

geräte Leicht- oder

Eigenbau

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

Sonderlösungen
Bsp. 

Schenk-Spritzgerät

RMS

mit Hangelwinde

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

UAV





DLR Mosel

Bernkastel-KuesFoto Porten

Winde nimmt

Größten Teil 

des Zugs auf





Herstellerübersicht

Geier 85 TLY

Firma Geier, Marling

Vorteile: leicht, wendig



Herstellerübersicht

Andreoli UT 110 EVO

Firma Hoffmann, Piesport

Vorteile: leistungsstark, hohe Standfestigkeit



Einsatzbereiche



DLR Mosel

Bernkastel-Kues

Foto Kohl



DLR Mosel

Bernkastel-KuesFoto Kohl



Arbeitsaufwand Pflanzung im Steilhang
M. Porten u. E.Kohl, DLR Mosel

Hand Wasserlanze RMS

AKh/ha

0

100

200

300

400

500

600

700 Abmessen und Auszeilen 

Pflanzstäbe und Pfähle setzen 

Pfropfreben  vorbereiten 

Pflanzerde anf.u.vert. 

Pflanzlöcher ausheben v.H. 

Pflanzen und Pflanzl. auffüllen 

Pflanzen mit Wasserlanze 

Zugabe von  Dünger 

Pflanzung mit RMS u. Easy Plant

640

84

488

nur 15 RMS-h / ha
für Pflanzung

ein Tag ein ha



Kosten Pflanzvorgang im Steilhang
M. Porten u. E.Kohl, DLR Mosel

Hand Wasserlanze RMS

€/ha

0

1000

2000

3000

4000

5000

6000

7000
Arbeitskosten bei 10 €/h Vollkosten

Maschinenkosten 
6556

Lohn-
unter-
nehmer
2500 €/ha

5806

3360



DLR Mosel

Bernkastel-Kues

Entlauben

Foto Porten



DLR Mosel

Bernkastel-KuesFoto Porten



DLR Mosel

Bernkastel-KuesFoto Porten



DLR Mosel

Bernkastel-KuesFoto Porten



0,5 2 3,5

km/h

0,0

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

AKh/ha

0,0

5,0

5,1

5,2

5,3

5,4

5,5

5,6

5,7

5,8

5,9

6,0

6,1

6,2

6,3

6,4

Runterfahrt 

Hochfahrt 

Mittelwert

Arbeitszeit vor Ort

Entlauben beidseitig
30 m Zeilenlänge 58 % Steigung  1,8 m Zeilenbreite

M. Porten DLR MoselSekunden

0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20
22

Wendezeit oben [sec.]

Sekunden
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20
22

Wendezeit unten [sec.]

6,8 sec

18,6
 sec

6,01
2,69

2,43

2,95

Runter

Hoch

Oben

Unten

inkl. 20% unvermeitbarer Verlustzeiten



0,5 2 3,5

km/h

0,0

3,5

4,0

4,5

5,0

5,5

6,0

6,5

7,0

7,5

8,0

8,5 AKh/ha

0,0

1,4

1,5

1,6

1,7

1,8

1,9

2,0

Runterfahrt 

Hochfahrt 

Mittelwert

Arbeitszeit vor Ort

Laubschneiden
60 m Zeilenlänge 50 % Steigung  1,5 m Zeilenbreite

M. Porten DLR MoselSekunden

0

2

4

6

8

10

12

14

16

Wendezeit oben [sec.]

Sekunden
2

4

6

8

10

12

14

16

Wendezeit unten [sec.]

 9,2
 sec

13,6
 sec

1,824,88

5,89

6,91
Runter

Hoch

Oben

Unten

inkl. 20% unvermeitbarer Verlustzeiten



DLR Mosel

Bernkastel-KuesFoto Müllers



DLR Mosel

Bernkastel-KuesFoto Müllers



RMS mit Natura Griff





DLR Mosel

Bernkastel-KuesFoto Porten



Projekt Piesport





RMS mit u. ohne Seil

sowie Überzeilentechnik

60 ha

Grüne FlächenBlaue Flächen
Hubschrauber

30 ha





Kosten Piesport 2013
Hubschrauber RMS- Gemeinschaft

Hubschrauber Hubschrauber + 8. Beh. RMS

€/ha
netto

0

500

1000

1500

2000

2500

3000

Hubs o. RMS 

Mittel 

Nebenkosten 

zusätzl Abschlußbeh. 

311

696

626

117

1859

2266 2232

1489

852852

408







Einarmiger Bandit – die Innovation !

Fa. Hoffmann neuer Ansatz











Erntekopf der Firma Geier



Steillagen

Nur Begehbar

Handarbeit

Querterrassierung

Einzel-

Stock-

erziehung

Monorack-

Bahnen

Nur 

Quergehen

bis 40 %

Direktzug

Schmalspur

Hydrostatische

Aufsitzraupe

Hydrostatische

Handgeführte

Raupe

Querterrassieung

Oder in Falllinie

-fehlende Zeilenbreite, fehlende Zuwegung, störende Mauern

- Begrünung Bis

65 %

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

Querterrassierung mit Fahrterrassen

Seilzug

Seilzuggeräte SMS

klass.

Seilzug

geräte Leicht- oder

Eigenbau

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

Sonderlösungen
Bsp. 

Schenk-Spritzgerät

RMS

mit Hangelwinde

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

UAV





Weinbau „fast wie“ in der Ebene:

• Volle Mechanisierung 

(von Pflanzung bis zur Ernte…)

• Anforderungen an Wegenetz/Schlaggrößen!

• Kosten je nach System (brutto): 

Raupe: 85 – 95 T € 

RMS-Pritschenanhänger: 25 T €

Vorfahrschlepper (Druckluftbremsanlage): 35 T €

Vorfahreinrichtung: 10 T €

Erntekopf System Hoffmann: 105 T €





DLR Mosel

Bernkastel-Kues

Arretierung

Lauf  katze

Schiene

Anker
Seil

Foto Porten





DLR Mosel

Bernkastel-Kues

Arbeitswirtschaft im Steilhang

Matthias Porten DLR Mosel

Direktzug RMS SMS DrahtrahmenEinzelpfahl

AkH/ha

0

100

200

300

400

500

600

700

800

900

1000

1100

1200

180

432 457

636

1022Rebschnitt 

Bodenpflege 

Stockpfege 

Pflanzenschutz 

Lese 

Sonstiges 



DLR Mosel

Bernkastel-Kues

Vollernter         Handlese

Vollkosten pro Liter für verschiedene Produktionsweisen

Direktzug Direktzug + RMS SMS Drahtrahmen Einzelpfahl

€ / ha

0

5000

10000

15000

20000

9688

11729

14723
15721

16457

21993

Boden (Zins/Pacht) 

Dauerkulturen (Zins, AfA) 

Gebaeude (Zins, AfA, Unterhaltung) 

M&G (Zins, AfA) 

Arbeitslohn 

Variable Spezialkosten 

Sonstige Kosten 



Steillagen

Nur Begehbar

Handarbeit

Querterrassierung

Einzel-

Stock-

erziehung

Monorack-

Bahnen

Nur 

Quergehen

bis 40 %

Direktzug

Schmalspur

Hydrostatische

Aufsitzraupe

Hydrostatische

Handgeführte

Raupe

Querterrassieung

Oder in Falllinie

-fehlende Zeilenbreite, fehlende Zuwegung, störende Mauern

- Begrünung Bis

65 %

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

Querterrassierung mit Fahrterrassen

Seilzug

Seilzuggeräte SMS

klass.

Seilzug

geräte Leicht- oder

Eigenbau

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

Sonderlösungen
Bsp. 

Schenk-Spritzgerät

RMS

mit Hangelwinde

-Keine 

Zwischenmauern

-Mind. 1,6 m 

Zeilenbreite

UAV



48

Laufterrasse

Zeilenbreite         1,80 m

Stockabstand       1,10 m



49 Grafik E. Kohl DLR Mosel





51

Vollkosten im Steilhang 

nur begehbare Flächen

Laufterrasse Pfahl

Trauben-
produktion

[€ / ha]

0

2000

4000

6000

8000

10000

12000

14000

16000

18000

20000

11965

18505

Boden (Zins/Pacht) 

Dauerkulturen (Zins, AfA) 

Gebaeude (Zins, AfA, U.) 

M&G (Zins, AfA) 

Arbeitslohn 

Variable Spezialkosten 

Sonstige Kosten 

Matthias Porten DLR Mosel



Querterrasse zur Direktzugbewirtschaftung

Schieferfels

ursprüngliche 

Inklination des 

Geländes 50%

Terrassenbreite 2,20 m

Böschungsbreite 1,70 m

Inklination der 

Böschung 110%

Terrassenbreite 3,90 m

Böschungs-

höhe 1,90 m

Sohlenbildung zur 

Stabilisierung der 

Böschung 









56

Arbeitswirtschaft im Steilhang
Matthias Porten DLR Mosel

Falllinie V Falllinie H Querbau SMS Pfahl

AkH/ha

0

100

200

300

400

500

600

700

800

900

1000

1100

216

523

416

517

970
Rebschnitt 

Bodenpflege 

Stockpfege 

Pflanzenschutz 

Lese 

Sonstiges 

Direktzug

V = Vollernterlese
H = Handlese



57

Vollkosten pro Liter für die Traubenproduktion

Fallinie Fallinie Querbau Querbau SMS SMS Pfahl

€ / ltr.

0,0

0,5

1,0

1,5

2,0

1,03

1,22 1,24

1,10

1,39

1,28

1,82

Boden (Zins/Pacht) 

Dauerkulturen (Zins, AfA) 

Gebaeude (Zins, AfA, Unterhaltung) 

M&G (Zins, AfA) 

Arbeitslohn 

Variable Spezialkosten 

Sonstige Kosten 

Vollernter  Handlese mit 

ZuschußDirektzug
mit 

Zuschuß

Ertrag 8000 ltr. / ha 

























Mechanisierung mittels Kleintraktoren (30 kW)





Vitrac der Firma 

WM, Südtirol



Vitrac der Firma 

WM, Südtirol

• Knicklenker (38 PS)

• geringer Wenderadius, niedriger Schwerpunkt

• diverse Anbauoptionen

• punktuell betrachtet: sehr beachtliche 

Steigleistung!

• Kostenpunkt: Schlepper mit 

Grundanbaugeräten: ca. 52 T € brutto



Quelle: www.backsteinhausproduktion.de

… mit dem Steillagenweinbau ist es auch so!



Quelle: www.ponyhof-pflaumdorf.com



Quelle: www.ponyhof-pflaumdorf.com



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


